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Weg gebrachten wurden und das
unmittelbare Überleben der Betrie-
be sichern. Nun soll der Blick auf die
Zeit nach der Pandemie gerichtet
werden. Dabei ist laut Land zu be-
rücksichtigen, dass sich das Touris-
mus- und Gastgewerbe durch eine
Vielzahl von kleinen und mittelstän-
dischen Unternehmen auszeichnet,
die häufig im Familienbesitz sind. In
diesen Betrieben sei die Liquidität
durch die coronabedingten Ausfälle,
die nicht nachholbar seien, beson-
ders stark geschwächt.

Das vom Tourismusministerium
erarbeitete „Stabilisierungspro-
gramm für die Leitökonomie Touris-
mus“ umfasst ein Investitionspro-
gramm für Tourismusbetriebe in
Höhe von bis zu zwölf Millionen
Euro. Es zielt darauf, die Investiti-
onskraft im Gastgewerbe zu stärken.
Den Unternehmen wird über die L-
Bank ein zinsverbilligtes Darlehen,
ergänzt um einen Tilgungszuschuss,
zur Verfügung gestellt. Der Tilgungs-
zuschuss wird mit einem Fördersatz
von 25 Prozent und höchstens

200 000 Euro pro Vorhaben und Un-
ternehmen gewährt. Die Touris-
musfinanzierung richtet sich aus-
schließlich an kleine und mittlere
Unternehmen, wobei Investitionen
beispielsweise im Rahmen von Ge-
bäudemodernisierungen, Neubau-
ten oder Betriebsübernahmen er-
möglicht werden sollen.

Für die Stabilisierung der kom-
munalen Thermen stehen 15 Millio-
nen Euro zur Verfügung. Antragsbe-
rechtigt sind Kommunen als Betrei-
ber oder Gesellschafter von kommu-
nalen Thermen mit Mineral- und
Thermalquellen zu therapeutischen
Zwecken innerhalb Baden-Würt-
tembergs. Dies gilt, wenn die Bäder
aufgrund der Corona-Pandemie ih-
ren Betrieb reduziert oder eingestellt
haben und sie von wesentlicher Be-
deutung für die Daseinsvorsorge
und insbesondere den Gesundheits-
tourismus sowie für die regionale
Wirtschaft sind. Hiervon kann im
Main-Tauber-Kreis die Solymar-
Therme in Bad Mergentheim profi-
tieren.

Des Weiteren werden Mittel für
ein innovatives Tourismusmarke-
ting im Inland und grenznahen Aus-
land von bis zu acht Millionen Euro
zur Verfügung gestellt. Um für die
Tourismusbranche das Innovati-
onspotenzial der Hochschulen so-
wie ihrer Absolventen nutzbar zu
machen, hat das Wissenschaftsmi-
nisterium ein „Brückenprogramm
Touristik“ entwickelt.

Die jungen Menschen erhalten
für eine Übergangszeit ein Beschäf-
tigungsverhältnis an den Hochschu-
len und können von dort aus Unter-
nehmen der Tourismusbranche bei
Innovationsprojekten unterstüt-
zen. lra/BILD: DPA

i Alle Berichte und einen Live-Ti-
cker zur Corona-Pandemie gibt
es unter www.fnweb.de/corona
im Internet.

Grundschule im Freudenberger
Stadtteil Rauenberg sowie die Kin-
dertagesstätte Zaubertal in Creglin-
gen unter Quarantäne gestellt wer-
den.

Hilfen für Tourismusbranche
Die Landesregierung hat weitere
Maßnahmen zur Stabilisierung und
zukunftsfähigen Ausrichtung der
Tourismusbranche in Baden-Würt-
temberg beschlossen. Diese ergän-
zen die Soforthilfen, die auf Bundes-
und Landesebene bereits auf den

Covid-19: Gesamtzahl der bisher Corona-Infizierten steigt um 27 auf 1199 / Sieben-Tage-Inzidenz liegt im Main-Tauber-Kreis bei 89,9

Zwei Schulklassen unter Quarantäne gestellt
27 neue Corona-Fälle
wurden am Freitag im
Main-Tauber-Kreis ge-
meldet. Der Wert der Sie-
ben-Tage-Inzidenz sinkt
auf 89,9.

Main-Tauber-Kreis. Insgesamt 27
neue Fälle einer Coronavirus-Infek-
tion wurden am Freitag für den
Main-Tauber-Kreis gemeldet. Die
betroffenen Personen leben im Ge-
biet der Städte und Gemeinden Bad
Mergentheim, Creglingen, Freuden-

berg, Küls-
heim, Lauda-
Königshofen,
Niederstetten,
Tauberbi-
schofsheim
und Wert-
heim. Es han-
delt sich in

mindestens 13 Fällen um Kontakt-
personen zu bekannten Fällen. 25
neu Infizierte befinden sich in häus-
licher Isolation, zwei in stationärer
Behandlung. Für die Kontaktperso-
nen der neu Infizierten wird häusli-
che Isolation angeordnet und eine
Testung veranlasst. Die Gesamtzahl
der bislang bestätigt infizierten Per-
sonen im Landkreis beträgt nun
1199.

Inzwischen sind 42 weitere und
damit insgesamt 1013 Personen wie-
der genesen. Derzeit sind 173 Perso-
nen aktiv von einer nachgewiesenen
Infektion betroffen. Diese Fälle ver-
teilen sich auf das Gebiet der Kom-
munen (Zahl neuer Fälle jeweils in
Klammern): Ahorn: 3, Assamstadt: 0,
Bad Mergentheim: 23 (+2), Boxberg:
1, Creglingen: 34 (+4), Freudenberg:
10 (+4), Großrinderfeld: 6, Grünsfeld:
3, Igersheim: 5, Königheim: 3, Küls-
heim: 6 (+2), Lauda-Königshofen: 15
(+7), Niederstetten: 10 (+3), Tauber-

bischofsheim: 21 (+2), Weikersheim:
3, Werbach: 2, Wertheim: 24 (+3) und
Wittighausen: 4.

Der Wert der Sieben-Tage-Inzi-
denz sinkt am Freitag, 20. Novem-
ber, leicht auf 89,9. Die Sie-ben-
Tage-Inzidenz beschreibt die Zahl
der Neuinfektionen in den vergan-
genen sieben Tagen (13. bis 19. No-
vember) je 100.000 Einwohner, be-
rechnet durch das Gesundheitsamt
anhand der tagesaktuellen Fallzah-
len. Aufgrund von Infektionsfällen
mussten zwei Klassen der Eichwald-

Aktive Fälle von Coronavirus-Infektionen im Main-Tauber-Kreis, aufgeschlüsselt nach Städten und Gemeinden (Stand: 20.
November, 15 Uhr). GRAFIK: LANDRATSAMT

Sparkasse Tauberfranken: Kunden und Besucher können Wünsche von den Weihnachtsbäumen in den Niederlassungen Tauberbischofsheim, Lauda, Bad Mergentheim und Wertheim pflücken

Wünschebaum-Aktion soll 200 Kindern eine Freude bereiten
Main-Tauber-Kreis. Die beginnende
Weihnachtszeit ist ohne Geschenke
nur schwer vorstellbar – allerdings
können manche Eltern die Wünsche
ihrer Kinder oft nicht erfüllen. Gera-
de im Corona-Jahr steigen finanziel-
le Ängste und schnell übersteigen
bereits kleine Wünsche die Möglich-
keiten der Eltern.

Deshalb wurde die traditionelle
Wünschebaum-Aktion auf das ge-
samte Geschäftsgebiet der Sparkas-
se Tauberfranken ausgeweitet. „In
diesem Jahr ist alles anders – vor al-
lem für Kinder. Um ihnen ein Stück
Normalität an Weihnachten zu er-
möglichen, wollen wir trotz oder ge-
rade wegen der schwierigen Situati-
on rund um das Coronavirus mit der
Wünschebaum-Aktion Freude und
Zuversicht verbreiten“, so Marco
Schneider, Bereichsleiter der Spar-
kasse Tauberfranken.

An den Weihnachtsbäumen in
der Sparkasse in Tauberbischofs-
heim, Lauda, Bad Mergentheim und
Wertheim hängen ab Montag, 23.
November, rund 200 Wünsche von
sozial benachteiligten Kindern aus
dem Main-Tauber-Kreis. Kunden,
Besucher und alle, die etwas Gutes
tun wollen, können die Kärtchen
vom Baum pflücken und diese dann
in Geschenke umwandeln.

Spielzeug, Kleidung und Bücher
Die Kinder und Jugendlichen wün-
schen sich nicht nur klassisches
Spielzeug, sondern auch praktische
Sachen wie Kleidung und Bücher.
Oft sind es ganz alltägliche Dinge,
die mit den zur Verfügung stehen-
den Mitteln nicht mehr bezahlt wer-
den können. Der Wert des jeweiligen
Geschenks sollte zwischen 20 und 25
Euro liegen. Bis zum 9. Dezember

können die Päckchen in allen Filia-
len der Sparkasse Tauberfranken zu
den jeweils geltenden Öffnungszei-
ten abgegeben werden. Die Überga-
be der Geschenke erfolgt über die re-
gionalen Einrichtungen rechtzeitig
vor Heiligabend.

Ziel ist es, Kinder aus sozial
schwachen Familien an Weihnach-
ten glücklich zu machen. Denn gera-
de Kinder, die täglich mit finanzieller
Not und fehlender Anerkennung zu
kämpfen haben, sollten Weihnach-
ten, in diesen schwierigen Zeiten, als
Fest der Liebe erleben.

„Hinter jedem Wunsch an unse-
ren Weihnachtsbäumen stehen Ein-
zelschicksale. Für die Familien ist
diese Hilfsaktion eine finanzielle
Entlastung und für die Spender eine
schöne Gelegenheit Kindern eine
Freude zu bereiten“, erklärt Be-
reichsleiter Marco Schneider.

30 Kinder aus der vierten Klasse der Grundschule am Schloss schmückten im vergangenen Jahr die Weihnachtsbäume der
Sparkasse Tauberfranken mit selbst gebasteltem Christbaumschmuck. BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

*Aktuell infizierte Personen, ohne Genesene/Verstorbene,
Veränderung zum Vortag; Quelle: LRA; Stand: 20.11.2020

Stadt/
Gemeinde

Bestätigte
Fälle

Aktive
Fälle*

Ahorn 6 3

Assamstadt 7 0

Bad Mergentheim 282 (+2) 23 (-3)

Boxberg 60 1

Creglingen 64 (+4) 34 (+2)

Freudenberg 22 (+4) 10 (+2)

Großrinderfeld 28 6 (-4)

Grünsfeld 43 3 (-5)

Igersheim 62 5 (-2)

Königheim 14 3

Külsheim 42 (+2) 6 (-2)

Lauda-Königshofen 111 (+7) 15 (+1)

Niederstetten 67 (+3) 10(+3)

Tauberbischofsheim 133 (+2) 21

Weikersheim 66 3 (-1)

Werbach 21 2 (-1)

Wertheim 155 (+3) 24 (-5)

Wittighausen 16 4

GESAMT 1199 (+27) 173 (-15)

Unfall an Zebrastreifen: Frau
leicht verletzt

Fußgängerin
wurde
angefahren
Tauberbischofsheim. Eine 26-Jährige
wurde am Donnerstagmorgen auf
einem Tauberbischofsheimer Ze-
brastreifen von einem Auto angefah-
ren.

Die Frau überquerte gegen 9.30
Uhr einen Fußgängerüberweg in der
Hauptstraße. Dies bemerkte ein 83
Jahre alter Autofahrer wohl nicht
rechtzeitig und touchierte die Frau
auf dem Zebrastreifen mit seinem
Opel.

Die Fußgängerin wurde bei dem
Unfall leicht verletzt und wurde me-
dizinisch versorgt. Dies teilte die Po-
lizei am Freitag mit.LADENdein
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